
WegWeiser  
für Senioren



Liebe Kohlbergerinnen und Kohlberger,  
liebe Seniorinnen und Senioren,  
liebe Angehörige und Interessierte

Es ist mir eine große Freude, Ihnen den neuen 
 Kohlberger Seniorenwegweiser vorstellen zu dürfen.
Der Wegweiser ist ein wichtiger Baustein im Mosaik 
unseres Projektes Quartier 2020 – Altenhilfeplanung 
in Kohlberg. 
Er richtet sich an die auch in Kohlberg größer 
werdende Bevölkerungsgruppe der Menschen im 
»besten Alter«. Zielgruppe sind aber auch Ange-
hörige von Menschen, die Unterstützung, Hilfe und 
Beratung suchen. 
Gemeinsam mit Daniela Bauer vom Verein für 
Familien-, Kranken- und Altenhilfe Kohlberg- 
Kappishäusern e. V. haben wir diese Broschüre  
für Sie zusammengestellt. 
Sie enthält sowohl Angebote für Ihre Freizeit-
gestaltung unserer aktiven Vereine, Organisationen 
und Kirchen vor Ort, aber auch eine Übersicht über 
die vielfältigen Hilfsangebote. Dabei dürfen auch 
wichtige Notrufnummern nicht fehlen, die Sie am 
Schluss finden. 
Wir möchten noch darauf hinweisen, dass es  
neben dem gedruckten Wegweiser auch eine  
Online-Variante auf www.kohlberg.de geben wird. 
Hier finden Sie immer die aktuellen und fortge-
schriebenen Informationen. Schauen Sie mal rein. 
Wir hoffen und wünschen, dass der Seniorenweg-
weiser für Sie hilfreich und nützlich ist. Machen Sie 
es gut, was auch immer Sie tun!

Daniela Bauer
Kontakt- und Anlaufstelle

Rainer S. Taigel 
Bürgermeister

Geselligkeit und Aktivitäten im Alter

Kirchliche Veranstaltungen 
Freizeitangebote für ältere Menschen  
Vereine 
Einrichtungen in den Nachbargemeinden

Beratung und Information

Lebensende, Todesfall und Testament

Pflege, Betreuung und Unterstützung

Angebote für Angehörige 
Stationäre Angebote 
Vorsorgende Papiere 

4

4 – 7
8 – 10 
11 – 13 

14

23 – 24 
24 

25 – 26

27

31

1 5

Inhalt



A k t i v i t ä t e n 5A k t i v i t ä t e n4

Seniorennachmittag  
der  Evangelischen Kirchengemeinde 
im Gemeindehaus

Wir treffen uns dienstags einmal im Monat zum 
gemütlichen Beisammensein. Wir singen und 
reden miteinander, sind fröhlich und trinken 
Kaffee. Jeder Nachmittag steht unter einem be-
sonderen Thema, meist mit einem Referenten 
oder einer Referentin. Einmal im Jahr machen 
wir gemeinsam einen schönen Ausflug. Unser 
Programm liegt im Rathaus und in der Kirche 
aus. Aktuelle Termine finden Sie im Jusiblättle,  
bei den kirchlichen Nachrichten oder in der 
 Rubrik 60plus. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Auch Jüngere 
sind ganz herzlich bei uns willkommen. So wird 
unsere fröhliche Runde noch viel bunter. 
Möchten Sie gerne abgeholt werden?

Geselligkeit und  
 Aktivitäten im Alter

ANSPRECHPARTNER
Pfarrer Harald Geyer 

 0 70 25 / 35 17

INFORMATIONEN ZUR EVANGELISCHEN 
 KIRCHENGEMEINDE
Evangelisches Pfarramt
Metzinger Straße 10/1
72664 Kohlberg

 0 70 25 / 35 17
 pfarramt.kohlberg@elkw.de
 www.ev-kirche-kohlberg.de

Pfarrer: Harald Geyer
Pfarramtssekretärin: Birgit Geiger

BÜROZEITEN
Dienstag und Donnerstag 
8.30 Uhr bis 12 Uhr 

ADRESSE EVANGELISCHES GEMEINDEHAUS
Evangelisches Gemeindehaus
Hölderlinstraße 4
72664 Kohlberg

kirchliche  
veranstaltungen
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Seniorenarbeit der  
katholischen Kirchengemeinde  
St. Michael Neuffen 

Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch im 
 Monat zu einem ökumenischen Seniorennach-
mittag im katholischen Gemeindehaus Neuffen 
um 14.30 Uhr. Für die Senioren wird ein Abhol-
service von zu Hause angeboten, den Sie telefo-
nisch vorab bestellen können. 
Unsere Seniorennachmittage beginnen wir mit 
Kaffee und Kuchen. Es gibt immer ein abwechs-
lungsreiches Programm, aber auch das Singen 
und Plaudern kommt später bei Getränken und 
Brezeln nicht zu kurz. Außerdem gibt es zwei 
Ausflüge im Jahr.
Alle Gemeindeglieder sind immer herzlich will-
kommen. 

ANSPRECHPARTNER
Angelika Doster, Lioba Untiedt
Lichtensteinstraße 16

 0 70 25 / 27 56
 www.sankt-michael.eu/gruppen-kreise

ABHOLSERVICE FÜR SENIORENNACHMITTAG
Katholisches Pfarramt Neuffen

 0 70 25 / 27 56 

INFORMATIONEN ZUR KATHOLISCHEN 
 KIRCHENGEMEINDE
Kohlberg ist Teil der katholischen Kirchen-
gemeinde Sankt Michael mit Sitz in  Neuffen. 
 Gottesdienste können in den Kirchen St.  Michael 
in Neuffen und St. Paulus in Beuren besucht 
werden.

Katholische Kirchengemeinde St. Michael
Lichtensteinstraße 16
72639 Neuffen

 0 70 25 / 27 56
 stmichael.neuffen@drs.de
 sanktmichaelneuffen
 www.sankt-michael.eu

Pfarrer:  Dr. Achille Mutombo-Mwana
Pfarramtssekretärin: Angelika Doster

BÜROZEITEN
Montag bis Mittwoch und Freitag  
von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
oder nach Vereinbarung
(Donnerstags im Pfarrbüro in Frickenhausen) 
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Angebote für Ältere Menschen werden im 
Jusi blättle unter der Rubrik Treffpunkt 60 plus 
 veröffentlicht. Bitte beachten Sie die Termine!

Ortsbücherei

ANSPRECHPARTNER
Büchereileiterin Heather Pfeiffer

  0 70 25 / 9 10 18 32  
(während der Öffnungszeiten)

ÖFFNUNGSZEITEN
Im Rathaus in Kohlberg,  
Metzinger Straße 1, Erdgeschoss

Montag, 14.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch, 16 – 19 Uhr
Während der Schulferien  
ist die Bücherei  geschlossen.

Freizeitangebote für ältere Menschen Seniorenfitness »5 Esslinger«  
des TSV Kohlberg

Ziel dieses Programms ist es, die eigene  Fitness 
zu erhalten bzw. wieder aufzubauen, Stürzen 
vorzubeugen und bis ins hohe Alter fit zu blei-
ben. Mal im Sitzen, mal im Stehen können sie 
Ihre Muskulatur stärken, das Gleichgewicht 
trainieren oder durch gezielte Übungen etwas 
für Herz und Kreislauf tun. Auch die geistige 
Fitness wird mit Übungen und Spielen trainiert. 
Das alles sind die Inhalte der »5 Esslinger« und 
sind für jüngere und ältere Senioren geeignet. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen und 
können gerne an einer Schnupperstunde teil-
nehmen.

ANSPRECHPARTNER
Heide Stuhlfauth

 0 70 25 / 1 38 97 13 
www.tsv-kohlberg.de/seniorenfitness

TREFFPUNKT
Vereinszentrum »Alte Schule«
Donnerstag, 16.30 – 17.30 Uhr, 11-mal,

BESONDERES
Kosten:  
Mitglieder: 22 Euro 
Nichtmitglieder: 33 Euro 
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Gymastikgruppen  
(Jusihalle Kohlberg)
 
Die zwei Gymnastikgruppen bestehen aus etwa 
20 bis 25 Frauen. Der Schwerpunkt der Gym-
nastikgruppe I liegt auf Lockerungs- und Deh-
nungsübungen sowie der Verbesserung der 
Beweglichkeit unterstützt durch Kleingeräte. 
Schwerpunkt der Gymnastikgruppe II liegt auf  
der Kräftigung der Muskulatur, unterstützt durch  
Kleingeräte. 

TRAININGSZEITEN 
Gruppe I:  Mittwoch, 20.30 – 21.30 Uhr
Gruppe II:  Dienstag, 19.30 – 20.30 Uhr

ÜBUNGSLEITERIN
Tanja Pflüger (Gruppe I)
Olga Bauer (Gruppe II)

HINWEIS
Vereinsmitgliedschaft beim  
TSV Kohlberg erforderlich

ANSPRECHPARTNER
Dagmar Euchner

 0 70 22 / 90 97 30

Im Jusiblättle informiert der TSV Kohlberg  
regelmäßig über weitere aktuelle Angebote.
Alle Angebote des TSV Kohlberg unter  
www.tsv-kohlberg.de

Schwäbischer Albverein 
 Kohlberg-Kappishäusern e.V.

Herzliche Einladung zu unseren Wanderungen.  
Wir wandern ca. 10 bis 12 mal im Jahr in der  
Regel sonntags – mal auch am Werktag. 
Es gibt Ganz tageswanderungen und  Halbtages - 
wanderungen.

ANSPRECHPARTNER
Vorstand  
Stefan Tremmel 
Im Grund 6

 0 70 25 / 84 02 36
 www.albverein-kohlberg-kappis.de

Im Jusiblättle informieren wir  
über einzelne Veranstaltungen 

vereine
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Landfrauenverein  
Kohlberg-Kappishäusern

Unser Engagement hat zum Ziel, unterschiedli-
che Fähigkeiten und Fertigkeiten zu vermitteln 
und auszubauen. In erster Linie führen wir Ver-
anstaltungen zur Weiterbildung durch. Die The-
men sind breit gefächert und werden nach den 
Wünschen der Frauen in unser Winterprogramm 
aufgenommen. Neben gesellschafts- und sozial-
politischen Themen bieten wir auch Themen zur 
Gesundheitsbildung, interessante Reiseberichte 
und informative Besichtigungen an. Kreativität 
und Brauchtumspflege sind ebenfalls wichtige 
Themen. Bei uns findet jede Frau, die etwas für 
sich und zusammen mit anderen Frauen tun will, 
ebenso passende wie interessante Möglichkeiten. 

ANSPRECHPARTNER
Monika Deyle, Metzinger Straße 90

 0 70 25 / 84 00 54
 www.kreislandfrauen-nuertingen.de

TREFFPUNKT
ganzjährig am Montag, 20 Uhr 
Vereinsraum Rathaus 2, Obergeschoss
Im Sommerhalbjahr sporadisch
Im Jusiblättle informieren wir über  einzelne 
Veranstaltungen. Das Jahresprogramm  erhalten 
Sie auch auf dem Rathaus.

Schützenverein Hubertus  
Kohlberg e.V.

ANSPRECHPARTNER
Hans-Peter Euchner 
Haldenstraße 23
72664 Kohlberg 

 0 70 25 / 61 03 

Sängerbund Kohlberg e.V.

ANSPRECHPARTNER
Erich Schrade 
Niederes Feld 47
72664 Kohlberg 

 0 70 25 / 37 63 
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Höhenfreibad Neuffen
Urbanstraße  
72639 Neuffen

 0 70 25 / 84 28 11
www.neuffen.de

Panorama Therme Beuren
Am Thermalbad 5  
72660 Beuren

 0 70 25 / 91 05 00
 www.panorama-therme.de

Eduard-Kahl-Bad
Konrad-Adenauer-Straße
72555 Metzingen

 0 71 23 / 6 00 26
  www.stadtwerke-metzingen.de/de/ 
Unsere-Angebote/Baeder/Hallenbad

VHS Nürtingen
Volkshochschule in Nürtingen
Kirchstraße 23  
72622 Nürtingen

 0 70 22 / 7 53 30
 www.vhs-nuertingen.de

VHS Metzingen-Ermstal
Innere Heerstraße 6
72555 Metzingen

 0 71 23 / 9 29 30
 info@vhs-metzingen.de

einrichtungen in den  
nachbargemeinden

Verein für Familien-, Kranken-  
und Altenhilfe Kohlberg- 
Kappishäusern e. V.

Ansprechpartner für Menschen in besonderen 
Lebenssituationen und deren Angehörige

KONTAKT- UND ANLAUFSTELLE 
Daniela Bauer; Dipl.-Soz.-Päd. (BA)

 0 70 25 / 9 12 47 48
 kontakt@fka-kohlberg-kappishaeusern.de

Metzinger Straße 1 
72664 Kohlberg
Bürozeiten: Donnerstag, 9 – 11 Uhr

VORSTAND
1. Vorsitzender: Pfarrer Geyer
Evangelisches Pfarramt, Metzinger Straße 10/1

 0 70 25 / 35 17
2. Vorsitzender: Bürgermeister Taigel
Rathaus, Metzinger Straße 1

 0 70 25 / 91 01 80
 www.fka-kohlberg-kappishaeusern.de

Pflege, Betreuung  
 und Unterstützung
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Kirchliche Veranstaltungen

Pflegestützpunkt Raumschaft 
Neuffener Tal

In den Pflegestützpunkten des Landkreises 
Esslingen erhalten Sie eine umfassende, kos-
tenlose und neutrale Auskunft und Beratung 
zu allen Fragen zum Thema Pflege aus einer 
Hand. Die Pflegestützpunkte helfen durch in-
dividuelle Fallbegleitung die richtige Form der 
Unterstützung zu finden und die notwendigen 
Anträge zu stellen. Die Raumschaft Neuffener 
Tal besteht aus den Kommunen Frickenhausen, 
Beuren, Neuffen, Kohlberg und Großbettlingen. 
Der Pflegestützpunkt dieser Raumschaft ist in 
Frickenhausen eingerichtet. Der Geschäftsbe-
trieb des Pflegestützpunktes ist zum 1. Februar 
2020 gestartet. 

ANSPRECHPARTNER
Frau Simone-Dolores Stumpp
Pflegestützpunkt Landkreis Esslingen
Ortschaftsverwaltung Tischardt
Frickenhäuser Straße 2
72636 Frickenhausen Ortsteil Tischardt

 0711 3902 4373 3
 stumpp.simone-dolores@lra-es.de

ÖFFNUNGS- BZW. SPRECHZEITEN
Montag 7.30–15.30 Uhr
Dienstag 8 –17 Uhr
Donnerstag 8 –12 Uhr  
(nur telefonisch erreichbar)
Die Beratung kann telefonisch, persönlich oder 
auf Wunsch auch zu Hause erfolgen.

SOFA – Sozialpsychiatrischer 
Dienst für alte Menschen im 
 Landkreis Esslingen

Beratung, Begleitung, Betreuung und Behand-
lung von Menschen ab 60 Jahren mit  seelischen 
Er krankungen (Verwirrtheit, Depression, Verfol - 
gungsängste, Suchterkrankungen), Angehörigen - 
beratung, Hausbesuche. Die Inanspruchnahme 
des Dienstes ist kostenfrei. 

KONTAKT
 0711 3902 4333 0 (Sekretariat)
 sofa@gpz-nt.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
von 9 – 12 Uhr
Montag bis Donnerstag 13.30 – 16 Uhr 
Termine nach Vereinbarung 
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Diakoniestation Neuffener Tal
UNSERE LEISTUNG FÜR SIE 
•	 Kranken-	und	Altenpflege	
•	 Nachbarschaftshilfe	
•	 Hauswirtschaftliche	Versorgung	
•	 24	Stunden-Notrufbereitschaft	
•	 Pflegeüberleitung	im	Krankenhaus	
•	 Begleitung	und	Beratung	
•	 Hausnotruf	
•	 Essen	auf	Rädern	

ANSPRECHPARTNER
Diakoniestation Neuffener Tal 
Urbanstraße 2 
72639 Neuffen 

  0 70 25 / 91 19 90  
Fax: 0 70 25 / 9 11 99 49 
 info@diakonie-neuffener-tal.de 

Mobil Care GmbH
Hauptstraße 15/1
72636 Frickenhausen

 0 70 22 / 60 20 46
 info@mobil-care24.de

Pflege mit Herz GmbH
Ambulanter Pflegedienst Maier
Keltenplatz 11
72581 Dettingen

 0 71 23 / 3 07 45 90
 www.pflegedienst-maier.de

SP-Mobile Dienste GmbH
Balzholzstraße 1–3
72660 Beuren

 0 70 25 / 9 21 23 25
 info@schwaben-progress.de
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Deutsches Rotes Kreuz:  
Hausnotruf

Die Sicherheit des Hausnotrufs eröffnet Per-
spektiven: mehr Lebensqualität, auch mehr 
Selbstsicherheit und Gelassenheit. Für einen 
unbeschwerten Alltag. Für Hobbys. Für ruhige 
Stunden. Und nicht zuletzt für ein beruhigen-
des »Macht euch keine Sorgen« an die Familie, 
Freundinnen und Freunde. Auch ihnen nimmt 
der Hausnotruf eine Belastung – und gibt das 
sichere Gefühl, im Notfall die Verantwortung in 
den richtigen Händen zu wissen. 

Unsere Fachberaterinnen und Fachberater be-
raten Sie gerne ausführlich und individuell über 
alle Angebote. Wir klären auch für Sie, ob die 
Kosten für unsere Leistungen durch die Pfle-
gekasse oder einen Sozialhilfeträger übernom-
men werden, was häufig der Fall ist. Natürlich 
sind wir Ihnen auch behilflich, wenn Sie einen 
Antrag auf Kostenübernahme stellen möchten.

KONTAKT
DRK Hausnotruf 
Laiblinstegstraße 7 
72622 Nürtingen 

  0 70 22 / 70 07 31  
Fax: 0 70 22 / 70 07 70
 hausnotruf@drk-verbund-ntki.de

Deutsches Rotes Kreuz: 
Essen auf Rädern

 0 70 22 / 70 07 33

»Caféstüble« in Neuffen – Begeg-
nung, Betreuung und Entlastung 

Vielfältige Anregung und Unterhaltung für ältere 
Menschen bietet das »Caféstüble« in Neuffen.  
Für Angehörige ist das Angebot der Diakoniesta-
tion eine regelmäßige Entlastung. Demenzkran-
ke und Menschen mit Hilfebedarf sind in unse-
rem Café herzlich willkommen. 
Geleitet wird das Angebot von Ulrike Allner 
(Krankenschwester) mit der Unterstützung ge-
schulter Ehrenamtlicher. 

Jeden Montagnachmittag erwartet Sie bei Kaffee  
und Kuchen ein abwechslungsreiches Programm: 
• Erzählen und erinnern 
• Leichte Gymnastik, Sitztänze 
• Basteln, malen, werken, backen 
• Geschichten hören und Rätsel lösen 
• Gesellschaft Spiele 
• Gemeinsam singen und feiern 
Jeder Gast wird nach seinen Bedürfnissen und 
Fähigkeiten betreut, angeleitet und aktiviert. 
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ORT UND ZEIT 
Evangelisches Gemeindehaus
Oberer Graben 32  
72639 Neuffen 
Montag Nachmittag 14 – 17 Uhr 

Bei Bedarf holen wir Sie ab und bringen Sie 
auch wieder nach Hause. Die Räumlichkeiten 
sind auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Die Kos-
ten für den Nachmittag betragen 25 € inklusive 
Getränke, Kuchen und Material. Sie können auf 
Antrag ganz oder teilweise von der Pflegekas-
se erstattet werden. Das Caféstüble ist eine von 
der Pflegekasse anerkannte Betreuungsgruppe. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, um eine indivi-
duelle Betreuung sicherzustellen. Gerne beraten 
wir Sie und geben weitere Auskunft. 

INFORMATION UND ANMELDUNG 
bei der Diakonie Station Neuffener Tal unter 

 info@diakonie-neuffener-tal.de 
 07025 911990

Arbeitsgemeinschaft Hospiz  Nürtingen 
(Diakoniestation  Nürtingen)

Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen und ihrer Angehöriger. 

EINSATZLEITUNG 
Frau Karen Renftle (Diakoniestation Nürtingen) 

 0 70 22 / 9 32 77 30 
 www.ag-hospiz-nuertingen.de

Gruppe der pflegenden Angehörigen

Immer am dritten Mittwoch im Monat
15 – 16.30 Uhr, Diakoniestation Neuffen

ANSPRECHPARTNER
Kontakt über den Sozialpsychiatrischen Dienst 
für alte Menschen im Landkreis Esslingen, SOFA 

 0 70 22 / 78 58 30  
und über die Diakoniestation Neuffener Tal  

 0 70 25 / 91 19 90

Angebote für Angehörige
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Trauer-Café im Bürgertreff  Nürtingen

Das Trauercafé bietet trauernden Menschen 
die Möglichkeit der Begegnung mit anderen 
Betroffenen. Im Austausch und Gespräch kann 
sich gegenseitiges Verständnis entwickeln und 
Unterstützung in einer schwierigen Zeit bieten. 
Es handelt sich um keine geschlossene Gruppe. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

TREFFPUNKT: 
Café Regenbogen, Marktstraße 7 
Nürtingen (Eingang seitlich)

KONTAKT: 
Frau Grünewald und Frau Renftle 
AG Hospiz, Hechinger Strasse 12 
72622 Nürtingen

 0 70 22 / 9 32 77 30
 info@ag-hospiz-nuertingen.de

Stationäre Angebote

Informationen über Pflegeheime und Betreutes 
Wohnen erhalten Sie in der Kontakt- und Anlauf - 
stelle Verein für Familien-, Kranken- und Alten-
hilfe Kohlberg-Kappishäusern e.V.

Daniela Bauer, Dipl.-Soz.-Päd. (BA)
Metzinger Straße 1, 72664 Kohlberg

 0 70 25 / 9 12 47 48
 kontakt@fka-kohlberg-kappishaeusern.de

Bürozeiten: Donnerstag, 9 – 11 Uhr

vorsorgende Papiere

Esslinger Initiative vorsorgen – 
selbst bestimmen e.V.

Schelztorstraße 38
73728 Esslingen

 0711 1256 4462
 beratung@esslinger-initiative.de

Die Esslinger Initiative vorsorgen – selbst be-
stimmen e. V. bietet seit über 10 Jahren der Be-
völkerung im Landkreis Esslingen und darüber 
hinaus kostenlose und unabhängige Beratung 
zum Thema vorsorgende Verfügungen (Pati-
entenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung) an. Von Anfang an war es das 
Ziel der Esslinger Initiative, über das Recht auf 
Selbstbestimmung und über die Möglichkeiten 
der Vorsorge für die Zeit einer möglichen Ent-
scheidungsunfähigkeit am Ende des Lebens zu 
informieren.

Wir setzen uns ein für einen menschenwürdigen 
Umgang mit Schwerstkranken und Sterbenden 
sowie für die Wahrung des Selbstbestimmungs-
rechtes im Bereich des Gesundheitswesens und 
der Altenhilfe.
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Viele Bürgerinnen und Bürger wollen Ihr Selbst-
bestimmungsrecht auch am Ende Ihres Lebens 
und bei schwerer Krankheit mit dauernder Be-
wusstlosigkeit wahren. Das ist möglich. Wichtig 
ist dazu, dass Sie sich mit Personen Ihres Vertrau-
ens hierüber austauschen für Ihre ganz persön-
liche Situation von kompetenten Menschen be-
raten lassen. Erst dann sollten Sie vorsorgende 
Verfügungen wie Patientenverfügung und Voll- 
macht oder Betreuungsverfügung ausstellen.

BERATUNGSSTELLEN IN IHRER NäHE:
  Verein für Familien-, Kranken- und Altenhilfe 

Kohlberg-Kappishäusern e.V.
 0 70 25 / 9 12 47 48

 Diakoniestation Neuffener Tal
 0 70 25 / 91 19 90

Medizinische Hilfen

Allgemeinarzt
ALLGEMEINARZTPRAxIS
Dr. Michael Kurz
Dr. Susanne Scheu (angestellte Fachärztin)
Metzinger Straße 52
72664 Kohlberg

  0 70 25 / 91 27 90
Fax. 0 70 25 / 91 27 91

 drkurz@gmx.de
 www.hausarzt-drkurz.de

Zahnarzt und Mund-Kiefer- 
Gesichtschirurgie
PRAxISGEMEINSCHAFT DRES. ALBER
Neuffener Straße 67
72664 Kohlberg

 0 70 25 / 8 32 18
 praxis@dralber.de
 www.dralber.de

Barrierefreier Zugang!
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Kliniken
MEDIUS KLINIK NÜRTINGEN
Auf dem Säer 1  
72622 Nürtingen

 www.medius-kliniken.de
 0 70 22 / 78-0

MEDIUS KLINIK KIRCHHEIM
Eugenstraße 3 
73230 Kirchheim unter Teck

 www.medius-kliniken.de
 0 70 21 / 88-0

ERMSTALKLINIK BAD URACH 
Stuttgarter Straße 100 
72574 Bad Urach

 www.kreiskliniken-reutlingen.de
 0 71 25 / 159-0

KLINIKUM AM STEINENBERG
Steinenbergstraße 31 
72764 Reutlingen 

 www.kreiskliniken-reutlingen.de
 0 71 21 / 200-0

Notfalldienste
äRZTLICHER NOTFALLDIENST RUND UM DIE UHR

 11 61 17

ÖFFNUNGSZEITEN DER NOTFALLPRAxEN: 
Infos auf der Homepage der kassenärztlichen 
Vereinigung:

 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/ 

Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 23 Uhr
Kreiskliniken Esslingen – Klinikum Nürtingen 
Auf dem Säer 1 
72622 Nürtingen

Montag bis Donnerstag von 18 – 23 Uhr und
Freitag von 16 – 23 Uhr
Klinikum Esslingen 
Hirschlandstraße 97 
73730 Esslingen

KINDERNOTFALLPRAxIS
Montag bis Freitag von 19 – 22 Uhr und
Samstag/Sonntag/Feiertag von 9 – 21 Uhr
Klinikum Esslingen 
Hirschlandstraße 97 
73730 Esslingen
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HNO-äRZTLICHER NOTFALLDIENST 
 01 80 / 6 07 07 11

AUGENäRZTLICHER NOTFALLDIENST
 01 80 / 6 07 11 22

ZAHNäRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
An Wochenenden und Feiertagen  
im Landkreis Esslingen:

 07 11 / 7 87 77 55

APOTHEKENNOTDIENST
Welche Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat, 
finden Sie in der Rubrik Apothekennotdienst
der Homepage der Gemeinde Kohlberg:

 www.kohlberg.de

Lebensende, Todesfall 
      und Testament

Todesfall

Kaum etwas bewegt so sehr wie die Begegnung 
mit dem Tod. Mit einem Trauerfall sind aber 
auch viele organisatorische und rechtlich not-
wendige Schritte verbunden. Die nachfolgen-
den Hinweise helfen Ihnen dabei. Auf Wunsch 
unterstützt Sie gerne auch ein Bestattungsun-
ternehmen bei der Erledigung:

1   Arzt benachrichtigen. (Hausarzt oder ärztli-
cher Notfalldienst). Nach der Leichenschau 
erhalten Sie eine Todesbescheinigung, die 
Sie zur Anzeige des Sterbefalls beim Stan-
desamt benötigen.

2   Wichtige Unterlagen bereithalten (Personal-
ausweis, Geburtsurkunde, Heiratsurkunde 
usw.)

3  Angehörige vom Tod unterrichten

4   Bestattungsinstitut einschalten: Die Über-
führung und Versorgung des Verstorbenen, 
sowie die Trauerzeremonie auf dem Wald-
friedhof in Kohlberg kann von einem Bestat-
tungsunternehmen nach Wahl des Angehö-
rigen durchgeführt werden. 
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  Für die Bestattung selbst, sowie die Grabher-
stellung ist daneben die Kontaktaufnahme 
zum Bestattungsunternehmen notwendig:

  Doster 
Ziegeleistraße 21, 72636 Frickenhausen, 

 0 70 22 / 9 79 18 50 
 info@doster-bestattungen.de

5   Spätestens am folgenden Werktag den Ster-
befall beim zuständigen Standesamt  anzeigen 

6   Bestattungstermin mit der Gemeindeverwal-
tung Kohlberg (  0 70 25 / 91 01 80), 

 dem zuständigen Seelsorger
 (Evangelisches Pfarramt  0 70 25 / 35 17), 
 (Katholisches Pfarramt  0 70 25 / 27 56) 
 und dem Bestattungsunternehmen 
 Doster (  0 70 22 / 9 79 18 50) festlegen

7   Benachrichtigung der gesetzlichen und priva-
ten Versicherungsträger. Dies sind in der Re-
gel Rentenversicherung, Lebensversicherung 
und Krankenkasse

8  Todesanzeige aufgeben 

9   Kündigung aktueller Verträge, Mitteilung an 
Vereine, Verbände und Organisationen, denen  
der/die Verstorbene angehört hat.

Testament
GEMEINSCHAFTLICHES TESTAMENT VON 
 EHEGATTEN, BZW. VON PARTNERN EINER  
EINGETRAGENEN LEBENSPARTNERSCHAFT 

Ehegatten bzw. Lebenspartner können ein ge-
meinschaftliches Testament, entweder in nota-
rieller Form oder eigenhändig verfassen. Zur ei-
genhändigen Form genügt es, wenn ein Ehegatte 
bzw. Lebenspartner das Testament eigenhändig 
niederschreibt und beide Ehegatten bzw. Le-
benspartner unter Angabe von Datum und Ort 
sowie mit Vor- und Zuname unterschreiben. Bei 
Notaren oder Steuerberatern erhalten Sie zu-
dem auch Informationen darüber, ob es steuer-
lich sinnvoll wäre, bereits zu Lebzeiten Vermö-
genswerte zu vererben. 

NOTARIELL BEURKUNDETES TESTAMENT 
Ein Testament vor einem Notar mündlich zu er-
klären und beurkunden zu lassen ist zwar ge-
bührenpflichtig, hat aber auch einige Vorteile. 
Sie erhalten eine umfassende Beratung über Ihr 
geplantes Testament und auch darüber, welche 
Folgen die einzelnen Verfügungen haben. Das 
Testament wird beim Notariat hinterlegt und 
kann somit nicht verloren gehen. Ebenso kön-
nen in der Regel Zweifel an der Echtheit, und 
wie das Testament zu verstehen ist, nicht auf-
kommen. (Freie Notarwahl) 
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EIGENHäNDIGES TESTAMENT
Ein Testament kann recht einfach selber er-
stellt werden. Dazu muss der gesamte Text 
handschriftlich eigenhändig niedergeschrieben 
werden. Darunter kommt der Ort und das Da-
tum und die Unterschrift mit Vor- und Zuname. 
Aufbewahrt werden kann ein solches Testament 
zu Hause oder es kann sicherheitshalber bei 
 einem Notar hinterlegt werden.
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